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Fr ., Sclila* 1' n 2 . April dirigierte Carl Schuricht das neunte
Hechtsan*; W eT  Syinphoniekoifcert und hatte auch hier

sJjti  Scliuricht in Leipzig.

nstein i.
otel Fürst«

Vo? sensationellen Erfolg . Ausverkauftes Haus,
[endenwollende Beifallsstürme und jubelnde

i Br., Wel» . Nachstehend einige Au
ehen

peiP1'
'l'ten Leipziger Presse:

!züge aus der be-

Sc-_
r., Mainz Kfeung von Bruckners
Iserlohn . 1 mit solcher Durchsicht!
r- Lano-enbCjher

Golfl“

. IcrsorfÄ'e 1P z i g- er Neueste Nachric  h t e n“ :
^rlin . „.Abend , der die diesjährigen grossen Symphonie-
Pohzei -San ‘.k e beschloss , zeigte den Künstler , der sie zur
Schulrat m- 1 gebracht , Carl Schuricht , wieder als Diri-
i. Saale 1-te n v o n alle!  r e r s t e m R a n g, Sein Ruhm,

Re"i iu°itf> S international geworden , kann auch mit
,l ' *-jifcten Worten nicht mehr versprechen , als seine

Neunter hält . Wer das
.gkeit und fortreissender

Gewalt nachzuzeichnen vermag , ist ein
Rastatt d'e r • din G rosser seines Fa  c h s. Und
.-Rat m. Ft.» ist _kein Gebiet heutiger Orchesterspielfolgen,

. inoht mit gleicher Liehe ! und gleichem Ver-
10« ui , i pus beherrschte . Festlich wirkte das Erheben

Xeukirch«4>anzen  Orchesters , als er zur Leitung der Sym-
VersorfwP vor sein Pult trat . Tosende Beifallsstürme

Ir.. DüsschLibrausten den Saal , die nach dem Schlüsse kein
. m SotaV iehmeU  sollten .-

sÄ r,e  i P zig e r Tageszeitung “ : „Ganz aus
Iscnheim " inneren Notwendigkeiten heraus liess Carl

Versorra -icht jenes Denkmal unerschütterter Frömmig-
"Wir dürfen Schuricht als dienenden

itun gsveri ' r^ ' IStehei1 ’SMter am grossen A erke bezeichnen . Auch er
.-Rat. Di-, notiert Bruckner ohne Aufwand an eigner Zutat,
med Bad lw ju’ sondern üb e r dem riesigen . Werke

[trbd, ' -ist er sein Künder lind Vollender . Und als
I (' a's Symphonieorchester dem Dirigenten aller-

■chtsanw. Posten Beweis innerer Verbundenheit und einer
mdort F Aesschuld ansdrücken wollte , widmete es sich

' J"w Gestaltwillen seines überragenden Führers . Die
öln fest rille Leistung war in jeder Hinsicht einzi cr-
m. Fr., JjOV  Und alle fühlten , was Schuricht im Laufe der

i pangeneu Spielzeit aus diesem Klangkörper
libsgebildet hat ! Und wir möchten uns zu dein

Redakteur, yn der Begeisterung , der am Ende des Konzertes
ĵ dzte , und der eindrucksvollen Ehrung Schuriclits

' ■ ' " 1111,1 iineii , die ihm das Leipziger Orchester bei seinem
5erlin Meten vor der Symphonie durch einmütiges Er-

>./ > von den Plätzen darbrachte , indem wir uns
'■' ""r 'jj/Zimifen des Abends ansehliessen und auf die

Schuriclits für Leipzig hoffen : Wieder¬umL 7Muug
ScliTBien!

LwerbescwgNe u e Le i p ziger Zeit  u 11 g “ : „Das neunte
XaÄÄrt ^>'uiplioiiiekonzert gestaltete sich zu -einer

^ .dmten Huldigung für Schuricht . Der eine
gdeburg Mi Munde wahrende Schlussbeifall gab deutlich

Versorg 11*( rsteilen , dass , man diesen Dirigenten in Leipzigdebil r."

'« -Afci * * , * !, ÄE 5 S Z
K — — — —

,u verlieren mochte ! Die Anhänglichkeit des

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u. 20 Uhr.

(Programme Seite 2.)
Theater : Grosses Haus 20 Uhr : „Rigoletto “ .

Kleines Haus 20 Uhr : „ Die Journalisten “ .
Kino : Thalia -Theater , Kirchgasse : „Kaiserwalzer “ .
Spielsaal im Kurhaus : Täglich ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Ausstellungen : Im Neuen Museum : Altertumsmuseum,

Naturhist . Museum , Kunstsammlung . Ausstellung des
Nassauischen Kunstvereiris : Montags u . Donnerstags:
10—13 Uhr , Dienstags und Freitags : Geschlossen.
Mittwochs , Samstags und Sonntags : 10—13 und
15— 17  Uhr . — Bezirksgruppe Reichsverband bild.
Künstler Theaterkolonnade ausser Sonntags 10—13,
15—18 .30 Uhr . — Galerie Banger , Grosse Burg¬
strasse.

Ausflüge der Kurverwaltung jeden Dienstag und Freitag,
Treffpunkt Kurhausportal 14 .30 Uhr.

Bridge : Hotel Rose -Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag,
Freitag . Hotel Quisisana täglich von 16—20 Uhr nach
Vereinbarung.

Kabarett : Parkbetriebe ab 21 Uhr.
Tanztee : Parkbetriebe 17—19 Uhr.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Reitgelegenheit : Schloss -Reitschule im ehern. Kgl .MarstalI

P . VVieczorek . — Tattersall Weiss.

grösstem Ausmaße !und durch ein überragend schönes
Spiel . Diese Bruckner -Aufführung Schuriclits wird
uns unvergesslich bleiben . Die grosse Sorgfalt der
Probenarbeit ermöglichte dem Dirigenten , dank
seines elementaren Temperaments überwältigende
Wirkungen zu schaffen .“

„Leipziger Abendpost “ : „Der Donner
des Beifalls im vollbesetzten . Saal war ein Beweis der
herzlichen Züneigüng -'der Leipziger ! die auf eine
Wiederkehr Schuriclits hoffen . Schuricht sublimierte
seinen Machtwillen zu diesem musikalischen Gross¬
werke , er erwies die Tragfähigkeit Bruckners auch
für modernstes Empfinden , ging ganz auf in „seinem“
Bruckner , in dein grossen Charakter dieser Musik.
Eine wahre Freude , zu beobachten , mit welcher dank¬
erfüllten . Hingabe das Symphonieorchester seinem
Führer folgte .“

Aus dem Kurhaus.
Schallplatten -Unterhaltung.

Eine interessante Schallplatten -Unterhaltung , be¬
titelt im ersten Teil „Kreuz und Quer durch die
Oper “ und im zweiten Teil „Operette und Lied“
findet heute Dienstag 20 Uhr im kleinen Saale statt,
Die Plattenzusammenstellung 1 und Ausführung liegt
in den Händen des Musikhauses A. L. Ernst , Taunus-
stvasse 13.

Theater und Kunst.
— Nassauisches Landestheater.

der Osterfeiertage
Der Spielplan

mphoniekonzert im Kurhaus.
erlin
iimar
n
v. Hospiz » m.  tt

ding : Herbert Albert,
' v' hrer> 'f St : B e r n h a r H a in a n n (Violine ).
Dr . rneü , 11h a r d Hamann,  der Solist des . Sym-
m p .. 4 CiÜ 1t S ^nntag , erwies sich im Vortrag
. strack«! ''srinil t loline  und Streichorchester “ von
' deSl D Dur -Violinkonzertes ; von
Cöm̂sheî l * Hs ein Geiger von hervorragender

Fremdî J o - ; ein® Technik ist in allen gegebenen
iiitaiwi ’V * Hetzte ausgemeisselt . und wird mit

) • T'r Selb fVerständlichkeit behandelt . Der
er nächsÄfD \ v,u| tdene besticht durch Wanne , Rundung
—iioi "• U*' In der  Hachgestaltung des Vortrags

3BI

ist wie folgt festgesetzt : am Oster-

Geisfliches Konzert in der
Marktkirche.

Das vom Bach - Chor  am Palmsonntag ver¬
anstaltete G e i s 11 i c he Ko n z e r t stand in
seinem Programm , soweit , es die- vokalen Stücke
betraf , ganz unter dein Namen „Schütz “ . Orgel¬
stücke von Zeitgenossen von Schütz ergänzten die
vornehme Vortragsreihe in willkommener Weise . Der
Bach - Chor  sang aus den „Cantiones sacrae “ die
„Bitte um die Liebe Christi “ (Du süssester , Du all-
gütigster Christ ©) und die Motette - „Ach , weh mir,
He >ie Gott “ , aus der „ geistlichen Chormusik “ die
sechsstimmige Motette „Das ist je gewisslich wahr“
mit reiner , satter Tongebung und verinnerlichter
Gestaltung des Ausdrucks , Kurt Utz  war dem
Chor dabei ein feinsinniger , mit der Eigenheit der
Schützsehen Tonsprache wohlvertrauter Führer . Als
Orgelsolist -erwies er in Choralvariationen -von Schildt
und Böhm und zum Schluss in dem Canticum „Te
den in laudämus “ von Buxtehude neben der nötigen
technischen Zuverlässigkeit bemerkenswerten Sinn
für charaktervolle Registrierung , welche Eigen¬
schaften er auch in der Begleitung eindrucksvoll
dokumentierte . Als Gesangssolistin betätigte sich
E 1Sie- L a m p in a n n aus Frankfurt , Sie verfügt
über einen weit mensurierten , nach der Höhe sehr
ergiebigen Mezzosopran , der auch in den gesang¬
lichen Disziplinen wohl beraten erscheint . In zwei
Stücken aus den „Kleinen geistlichen Konzerten “ von
Schütz („Vom Namen Jesu “ und „0 du allerbarm-
herzigster Jesu “) zeigte sie auch wohltemperierte
Wärme der .nachgestaltenden Empfindung.

Die nicht grosse Zahl der Zuhörer folgte mit
innerer Anteilnahme allen Darbietungen. N.

samst .ag findet im Grossen Haus wie alljährlich ein
Gastspiel der japanischen Sängerin Jovita Fuentes
in Puccinis Oper „Madame Butterfly “ statt ; der Vor¬
verkauf dazu beginnt morgen Mittwoch . Das Kleine
Haus ist an diesem Abend geschlossen . Am Oster¬
sonntag wird im Grossen Haus die grosse Oper
„Aida ' von Verdi in der neuen Inszenierung und
Einstudierung zum ersten Male wiederholt , Beginn
Id 1 hi , im Kleinen Haus kommt das neuinszeniertö
Lustspiel „Die Journalisten “ von Gustav Freytag
zur Aufführung , Beginn 20 Uhr . Der Vorverkauf für
den Ostersonntag beginnt am Donnerstag . Am
Ostermontag findet im Grossen Haus die- erste - Auf-
1uhruug der klassischen Operette „Die- Fledermaus“
m. neuer Inszenierung statt , Beginn 19 Uhr . Im
Meinen Haus wird ein neuer Bunter Abend gegeben,
dessen Leitung Kurt Sellnick und Werner Wembeuer
u ich . Der Vorverkauf für den Ostermontag beginnt

am Freitag . ö

» i Künstler ursprüngliches , aus dem
I > op endes und unmittelbar wirkendes echtes

-uvantentiim . Bernhard Hamann gewann sich mit
II  b’ a(‘ btgen Leistungen im Sturm die Herzen

^begeisterten Zuhörerschaft.
^ K u r 0 r c h e

'  Leitung von s te r unter der temperament-
Herbert Albert  umrahmte

^ Darbietungen mit dem klangschönen
3 " ^ eich schattierten Vortrag der Symphonie Nr . “

und der „Fidelio “-6uverture von

13 und
lossen-

Haydn
hoven.
"ch die rein orchestralen Gaben des Kur-
-sters ' fanden bei den zahlreich erschienenen

[Oiern bereitwillige , herzliche Aufnahme . N.

Nassauisches Landestheater.
„Parsifal “ im Grossen Haus.

Wie alljährlich , nahm unsere öpembühn © um die
Osterzeit auch diesmal Richard Wagners Bühnen¬
weihfestspiel „Parsifal“  in seinen Spielplan auf.
Kommt auch in diesem letzten Werk des Meisters
dessen Erfindungsgabe der schweren Symbolbelastung
wohl nicht in allen Stücken , restlos nach , so bietet
doch der „Parsifal “ im einzelnen Episoden von über¬
ragender Grösse und Weihe des Ausdrucks , so er¬
kennen wir doch überall die zwingende Konzen¬
tration , vor allem die rein musikalische Potenz des
Schöpfers, , die sich in der Feinheit seiner Harmonik
-ebenso, wie in den grossen Bögen rhythmischen und
melodischen Aufbaues ausspricht.

Die Aufführung selbst am Palmsonntag stand auf
bedeutender Kunsthöhe . E r n s t Z ul a u f betreute
den musikalischen Teil mit erfahrener , zielsicherer
Hand, , Das O r c he >isit e r nahm Gelegenheit , die
ganze Pracht seiner vielstrahligen Klänge zu ent¬
falten . Die Bühnenbilder — Wald und Aue , Blätter
und Blüten , Frühlingslandschaft und Tempe -l —
waren in ihrer satten Farbenpracht dem Auge wieder
ein Sondergenuss . Laurenz Hofer  sang den
„reinen Tor “ mit seinem biegsamen , quellenden
Tenor recht zu . Dank und verstand auch , seine - <re-
sangliche Darbietung durch klug bedachte - Mimik

und Gebärde zu vertiefen . Eine auf sehr beachtei
werter Kunsthöhe sich bewegende Leistung bot Hi
N o s a 1e w i c z als „Gumemanz “. Die Erzählt!
im ersten Akt war u. a, von ergreifender Wirktii
Den leidenden König „Amfoftas “ zeichnete Ado
H a r b i c h mit starker künstlerischer Intensit.
dabei , seine gesanglichen Qualitäten voll entfalter
Mit. wuchtigen Akzenten im Ausdruck und Gesa
gab W alter  H ä n s e den „Klingsor “. Die Grals
tone des frommen Helden „Titure -1“ brachte G o t
t r i e d Z er t h a m m -e r zum wirkungsvollen Klingt
AK „Kundry verstand Else Gerhart - Voi-
dm Doppelnatur -dieser „rastlos scheuen Mao-d“ r
sicherem Griff zu gestalten und ihte Aufgabe i
Wanne und Leben zu erfüllen . Ritter und Knapp
tiugen ihr Bestes zum Gelingen bei . Im zweiten A
leisteten Klmgsors Zaubermädchen klanglich u
rhythmisch ganz Hervorragendes . Von seltei
vemlieit .des Klanges und Beseelung des Aus-druc

waren die verschiedenen wunderbaren 0hö r -e
stellten sich alle beteiligten Kräfte im künstlerisch,
Verantwortungsgefühl unter die Idee -des Werk
und ein jeder hatte nach dem Umfang seiner Aufm,
sein Verdienst um die- schöne Aufführung . ^

Das gut besetzte - Haus dankte still alten -den

Sfetaf "' " ’eilMfes,s l>k‘l kimaleriscbeaKdi

Itung-
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Kurhaus Wiesbaden
Dienstag , 11. April 1933.

11 Uhr am Kochbrunnen : Fl *llll~ ,K .011ZßX *t
Leitung : Konzertmeister Otto Nieseh

1. Ouvertüre zur Oper „Die Sirene“ . F . Ander
2. Tarantelle . G. Desormes
3. Fantasie aus der Oper „Norma “ . . . . V . Fellini
4. Erwachen des Frühlings , Walzer . . . . A. Scassola
5. Ein Besuch bei Millöcker, Potpourri . . C. Morena
6. O Deutschland hoch in Ehren , Marsch . . . P. Reh

14.30 Uhr:
Gesellschaftsspaziergang nach dem

Weilburger Tal , Rheinblick.
Beteiligungsgeld : 0.50 Mk.

16 Uhr:
Konzert

Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert
1. Fest -Ouverture . Leutner
2. Vier norwegische Tänze . Ed . Grieg
3. An der Elbe, Walzer . Joh . Strauss
4. Tonbilcler aus der Oper

„Hansel und Gretel“ . Humperdinck
5. Ouvertüre zur Operette

„Die Grossherzogin von Gerolstein“ . Offenbach
6. Flott voran , Polka . Joh . Strauss
7. Militärmarsch . Rieh . Strauss

Eintrittspreis : 0.75 Mk. Dauer- und Kurkarten gültig.

20 Uhr im kleinen Saale:

Schallplatten -Konzert
Platten stellt Musikhaus A. L. Ernst,  Taunusstrasse 13.

I . Teil : Kreuz und Quer durch die Oper.
1. Bizet : Potpourri aus „Carmen“ (Marek Weber)
2. Thomas : Raymond -Ouvertüre
3. Caruso singt : a) „Hüll dich in Tand“, aus „Bajazzo“

b) „Ach so fromm“ , aus „Martha“
4. Verdi : „Traviata “ , Vorspiel zum 3. Akt
5. Mozart : Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit“

(Leo Blech mit dem Orchester der Staatsoper Berlin)
6. R . Strauss : „Rosenkavalier -Walzer“

II . Teil : Operette und Lied
7. Suppe : Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“
8. Franz Völker singt a ) „Sei mir gegrüsst“

b) „Treu sein, das liegt mir nicht“
aus „Nacht in Venedig“

9. Kurzschnitt durch „Das Dreimäderlhaus“
(Marek Weber mit Solisten und Chor)

10. HeinrichSchlusnussingt : a) Humperdinck : „Am Rhein“
b)Schumann :„Frühlingsfahrt“

11. Potpourri aus „Wenn die kleinen Veilchen blühen“
mit Solisten und Chor

12. Franz Völker singt.: Otto Höser „Deutschland du
darfst nicht untergeh ’n“

Eintrittspreis : 0.50 Mk. Dauer - und Kurkarten gültig.

Mittwoch, den 12. April:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Donnerstag , den 13. April:
11  Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.

SPIE1 -CASIN
SPIELZEIT:
TÄGLICH
NACHMITTAGS AB 16 311
ABENDS AB 20.30 UHR

scheint täglich
Oler, frei Haus  j

»••<>•++••••++••••+<

Nass . Landestheater V/| ß̂ r® enMWG
Mp ruch auf Lieft

Grosses Haus.
Dienstag, den 11. April.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.30 Uhr.

Rigoletto.
Oper in 4 Akten von Verdi.

102 .

Nass . Landestheater
Kleines Haus.

Dienstag, den 11. April.
Anfang 20 Uhr. Ende nach 22.30 Uhr.

Die Journalisten.
Lustspiel von Gustav Freytag

Wiesbaden, di
gt0#“ler Hinsicht

ne ns tadt is t,
tet . Es sind

die Aufeni

Cordan’sRhein-Hof ei I
Modern eingerichtete Zimmer mit fliessendert1 Jrade in di(
Prima Küche Verlangen Sie Prospekte J -ds ein ganz b

die , die II

Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 8 . April 1933.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
(Schluss aus der gestrigen Nummer.)

Roelofs, H., Hr., Soest Luisenhof
Kogge, F., Hr. m. Fr., Schlawe i. Pomm.

Kölnischer Hof
Rohr, P., Hr. Oberreg.-Rat i. R.

Bad Homburg Weisses Ross
Roloff, H., Hr., Leetze Goldenes Kreuz
Rutherford, A., Hr. Lehrer, Croydon

Hotel Bären

von Scharfenberg , A., Fr. m. Kind, Berlin
Kaiserhof

♦Schaum, J ., Hr., Frankfurt a, M.
Zentral-Hotel

Scheidegger, V., Hr. Bankdirektor, Bern
Schwarzer Bock

*Schmidt,, C. R. W., Hr., Köln-Sülz
Grüner Wald

♦Schmidt, L., Hr., Bleidenbach
Zur Stadt Biebrich

*Schmitz, J ., Hr. Univ.-Prof. m. Fr.,
Göttingen Hotel Reichsposit-Reiclishof

Schneider, A., Hr., Marburg Hotel Bären
Schnös>, F. ,Hr., Knetzgau Albrechtstr. 12
Sclioeppner, R., Hr., Worms, Goldgasse 2
Scholz, H., Hr. Reichsbahnoberrat, Altona

Hotel Westminster
Schütte, H., Frl. Lehrerin, Düsseldorf

Hotel Helvetia
Schulze, F., Hr., Halle (Saale)

Versorgungskuranstalt;
Schwidtal, J ., Fr., Görlitz Pariser Hof
Sieger, L., Hr., Stuttgart -Degerloch

Schwarzer Bock
Simon, H., Frl. Zahnärztin, Berlin

Hotel Kronprinz
Siry, M., Fr., Münster i. W. D.O.B.-Heim
Solmssen, H., Hr., Köln Gold. Brunnen
Sommer, 0 ., Frl., Hagen i. W.

D.O.B.-Heim
♦Spaeth, H., Hr., Wien Zentral-Hotel
von Staden, C.. Fr., Berlin

Schwarzer Bock
•♦Stein, A., Hr., Marburg Posthorn
Stein, P., Hr., Magdeburg

Versorgungskuranstalt
Stephan, D., Fr., Unterwellenborn

Hospiz z. hl. Geist
Stöckinger, J ., Hr., Wiesloch, Schulberg 7/9
Straßburger, F., Fr. m. Tocht., Bochum

Schwarzer Bock
Strauß, M., Fr., Magdeburg

Sanatorium Prof. Dr. Arnold

Tesche, M., Fr., Wuppertal
Privathotel Alba,uv

Tillmann, K., Hr., Paderborn
Versorgungskuranstalt

Tröltzsch, K., Hr., Dresden Weisses Ross
Tschlenoff, M., Hr., Berlin Englischer Hof
*U nger, W„ Hr., Köln Rhein-Hotel
*11singer, W., Hr., Niedernhausen

Mainzer Hof

Volk, A., Hi., Wesel Schwarzer Bock
Vordermann, E., Frl. Dr. phil., Northeim

Hotel Bären

Waband, A., Hr., Trier Hotel Westminster
Walther, W., Hr., Asch

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
♦Wanderberg, L., Frl., Mainz, Hotel Happel
*v. Wedelstaedt, C., Hr. Oberbürgermeister

a. D., Essen Taunus-Hotel
♦Weßig, M., Hr. Geh. Reg.-Rat

Düsseldorf Rose
Weinkauf, G., Hr., Knetzgau

Albrechtstr. 12
Weinmann, W., Hr., Saarbrücken

Kölnischer Hof
Weinmüller, F., Hr., Köln

Goldener Brunnen
Werner, J ., Hr., Mühlheim a. M.

Schulberg 7/9
Westkott, T., Frl. Lehrerin, Barmen

Hotel Bender-Weisse Lilien
♦Wiesinger, E., Hr., Erfurt Central-Hotel
♦Wiethaltz, K., Hr. Major a. D. m. Fr.,

Olarestrenhund ’ Hansa-Hotel
Wild; K., Hr., Oberstein Helenenstr. 31
♦Wyer®, H., Hr., Hamburg Hotel Berg

Zeitz, L., Hr., Saarbrücken H. National
Zucker, H., Hr. Fabrikdir., Celle

Goldener Brunnen

Nach den Anmeldungen vom 10. April 1933.
*Aa,bt, Th., Hr., Frankfurt Hotel Happel
♦Adler, L., Hr. in. Fr., Frankfurt a. M.

Bellevue
♦Adloff, Cb., Hr. Mittelschullehrer. .

Düsseldorf Hotel Wacker
♦Alberg, F., Hr. Stud.-Rat, Gora-Ra,s,enbergBrüsseler Hof
Albert, K., Hr. Fabrikbes. Dr., Düsseldorf

Kaiserhof
Althen, W., Hr. San.-Rat Dr. m. Fr.,München Lahns,tr. 2
Ansorge, M., Hr. Ing. in. Fr., Berlin

Kaiserhof
♦Arndt, W., Hr., Balingen Grüner Wald
Aumann, A., Hr. Dr. med. in. Fr.,

Magdeburg Schwarzer Bock

Balthaus, G., Frl., Bonn Palast-Hotel
♦Barth, K., Hr. Dipl.-Ing. Dr., Berlin

I : Grüner Wald
♦Barth, K., Hr. m. Fam., Blieskastel

Hansa-Hotel
Bauer, E. C., Hr. m. Fr., Rees

Nassauer Hof
von Baumbach, H., Hr., Hamburg

Vier Jahreszeiten
♦Baur, W., Hr. Dir., Köln

Vier Jahreszeiten
Beek, P., Hr. Dr. phil. in. Fr.,

Gladbach-Rheydt Haus Dahlbachtal
♦Beel, H., Frl., Köln Rose
♦Berendas, H., Frl. Stud.-Rätin, Bielefeld

Central-Hotel
Berger, G., Hr. Stud., London
„ Dambachtal 4
Berger, Th., Frl., Hamburg

Kanal, am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

Berkenbusch, I., Frl., Braunschweig
Kölnischer Hof

♦Bernhardt, A., Hr., Luxemburg Z. Börse
Bertel, P., Hr .Ing., Haag Bellevue
Beville, C. F., Hr. Major, Henley on Thames

Rose
Beyer, L., Hr. Ing., Berlin Neroberg-Hotel
Blum, E,, Hr., München Luisenhof
Bock, W., Hr. Fabrikbes. in. Sohn,

Ilmenau Schwarzer Bock
Bockmeyer, H., Hr. Ing., Zwickau

Metropole
Bönninger, K., Hr. in. Fam., Giessen

Kaiserhof
Boermer, N. J . A. Th., Hr. Prof. Dr. med.

m. Fr., Gronnig (Holland)
Schwarzer Bock

Bonnet, L., Hr. m. Fr., Meisenheim
Kaiserhof

Boogaard, M., Fr. m. BegL, Haag
Metropole

Borgmann, H., Hr. Rechtsanw., Hamm i. W.
Neroberg-Hotel

Braun, L„, Fr., Nürnberg P. Vollkammer
Bredius, N., Fr., Haag Nassauer Hof
♦Bretmacher, B., Hr., Gotha Grüner Wald
Brombach, A., Hr., Pili kalten Goldgasse 2
Bruhl, P. C., Hr. Ing., Detroit

Mühlgasse 2
Brunnsack, II.. Fr., Schwedt

Goldenes Ross
Bum, H. C., Fr., Worthing Gold. Brunnen
Busbach, E„, Frl., Köln-Vinast

Sanat. am Grünweg vorm. Die Lubowski
♦Busch, M., Hr., München Central-Hotel

♦Caspari, O., Hr. in. Ff., Köln Hotel Happel
Christians, E., Hr. Fahr. m. Fam., Solingen

Kaiserhof
Christiansen, E., Fr. in. Tocht,, Nürnberg

Pension Vollkammer
Clouth, M., Hr. Fabrikbes. m„ Fr., Köln

Vier Jahreszeiten
Cohen, 0., Hr. m. Ft ., Hannover

Englischer Hof
Comel, W., Hr., Berlin Neroberg-Hotel
Gramer,. W., Hr., Lüdenscheid

Hotel Silvana
Czerlinsky, M., Hr. Bankdir.,

Frankfurt a. d. Oder Viktoria-Hotel
♦Daeffner, .1., Frl., Frankfurt a. M.

Grüner Wald
Dahlmanns, R., Hr. Fabrikbes. m. Fr.,

Wuppertal-Barmen Englischer Hof
♦David, H., Hr., Berlin Karlshof
Dellemann, N., Frl., Goch Kölnischer Hof
♦Dengler-Wienecke, E., Fr., Köln

Vier Jahreszeiten
Iminier. BL, Frl., Kahla, Kaiserhof
Derlin, P., Hr. Gen.-Obera.rzt a, D. Chirurg

Dr. med., Brandenburg a. d. H.
D.O.B.-Heim

Diepenbruck, A., Hr. m. Fr., Godesberg
Schwarzer Bock

Dinkelacker, C., Hr., Stuttgart
Nassauer Hof

♦Dörken, E., Hr. m. Fr., Herdecke Rose
Dress, II.. Hr. Syndikus Dr., Erndtebrück

Luisenhof
Freiherr v. Durant, C., Major a, D. m. Fr..,

_ vr/ffli, kräftesp*Egolf, H., Hr. m. Fr., Köln ,-i:„
Ebner, B„ Fr., Leipzig E ' d e’ dl®n■' ’ - M ” ■ feen Hast deEmde, A., Hr., Köln ,M'-" Lxa-^  "
Eppen, H., Hr. Dr. med., WaJ»» Kraft sind

(Schlesien) rüheren Gla
♦Eversbusch, W., Hr. m. Fr., 1 ,. rst<
♦Eversbusch, I , Fr., Hagen i. % kommen «;
Everts, G., Hr. in. Fr.. Hilversfl Programm

' „jbewerb zu
Ey, Ob., Fr. m. Enkelin, CheE Jleben (

en . Sind do
♦Falkenroth, U., Hr. Fahr., fPfm wie Carl 8

. ,/ ta rke auf st
Fal 5S„ B- Hr- LegatJ fe M Kurte
♦Felix,P E., Hr,, Dresden « «iSfenrork
Ferdinands, E. H., Frl.. Misso'Jc ndung zur
♦Fetten, J Hr, in Fr., KrePMm sind zur♦Fmkelistein. L.. Hr.. Berlin 1 i. .._ _ .♦Finkeistein, L., Hr., Berlin M PimHHA
Finken, H., Frl., Rodeii kircK< Künstler ist

Jltnng bcam
♦Finkensiepesr, R., Frl. Dr. »»'‘'Holländisch

Stuttgart ihrigen Geb
Fischer, 0 ., Hr. Oberturnlehrt* fte ,n wird?
♦Fischer, Th., Hr., Konstanz 011 vom  16 . 1
Förster, W,, Hr. Ing., Berlin hites Progl
r i , „ , , , Gol<P",e beginnt iFranke, J,., Frl., Frankfurt „nL,. , .,

Ev. Hospiz, ’̂ ts tut Ali♦Franz, J ., Frl., Amstätten Weichen Ta
Franzen, H., Frl., Düsseldorf l<(richts Stabf
Frensdorff, R., Fr., Hannoverj p .- .
♦Friedewald, J . P., Frl. Ges« ’ Ul ia'e®Remscheid 1ttling der B
Friedländer, R., Fr. Dr.. Brê Tanz vorge

Gold«’Ehrung Will
Friese, Ch„ Frl., Annaberg p( ;| rössten  gSanat. am Grünweg vorm.
Froeee, L.. Frl. Konrektorin, fassen wird

Go% Fest im
I 'rowein, E. A., Frl., Arnheim̂ eiten ein g

('der Magistm♦Fugmann, A., Hr., Dresden en Feiern
fiabes,-L., Hr. Stud.-Rat in. Ir promiiw

(Saar) ..|IestheateT
(ra PP, M„ Fr., Herdecke b l3leit des '
Gauff-Jagenberg, KL, Fr., auf ^ , 11 Üe "

Pp nS ioiG!iicriiaclits
Gecks, L., Frl., München
Geiß, Th., Hr. m. Fr.. PinnA 9 noch  voi
Gilzen, H„ Frl, -Essen Crehef

'"‘iberg “. Da

Gilzen, H., Frl.. Essen -VW" ' '^nes
Göllnitz, W„, Hr. Rechtsanw. mCs und ein

Lommatzsch ScHMIer im K Ji
Gönnewein, K., Hr. StntL-RaLJ | . . '

Ev. Hospiz. l'W» viele G:
Gold, H., Fr., Dortmund liehen und
Goldmann, F., Hr., Berlin, jj

.iagd-'f
Gollucke, F., Hr. Dr. ehern- ,ll|IOffenbacha. M. Ev. Hosp. _ «
♦Gosisenberger, A., Hr. Oberi»6f|.®Ä<*,“ *S<

Karlsruhe Hotel Reichsp0! „
Gräbel, W„ Hr. Bankdir., pniAf68 Haus : II
Greving, F., Fr., München v '111™ 11

(Fortsetzung in der nächst»11~ ‘ 11 v wEpoche der

Aus Wiesbaden.
— Flugverkehr . Durch die Firma, Rund- und

feondterflug K . F . Röder , Wresbaden -Erbenheim , Flug¬
hafen , die bereits im vergangenen Jahr einen ein¬
maligen Aerobu s-Zub ring er dienst. nach Frankfurt a . M.
durchführte , und dabei 145 Personen und ca . 554 kg
Frachten von dem Flughafen Wiesbaden -Mainz an
die Linien der Deutschen Lufthansa in Frankfurt am
Main beförderte , ist von diesen Städten nunmehr
beauftragt , diesen Dienst auch in diesem Jahre
wieder aufzunehmen . Es soll (lies in verstärktem
Maße geschehen , so dass zu sämtlichen Flugzeugen
der In - und 1 Auslandslinien in Frankfurt a . M. An-
schlussmöglichkeit gegeben ist . Dieser grosszügig

Verantwortlich : Hofrat Dr . Herrn . Rauch,  Wiesbaden.

ausgebaute ,Luftzubringerdienst , nach , Frankfurt ä . M.,
welcher für die Kurstadt Wiesbaden verkehrs¬
politisch von grosser Bedeutung ist , und den Flug¬
hafen stark beleben wird :, erschliesst dem Luft-
reisenden durch direkte Luft,Verbindung mit der
Lufthansa folgende Städte des In - und Auslandes:
Basel , Zürich , Erfurt , Berlin , Köln , Stuttgart,
München , Nürnberg , Halle , Dortmund , Hannover.
Hamburg , Darmstadt , Mannheim , Konstanz , Essen,
Saarbrücken , Amsterdam , Paris , Der hiesige Luft¬
zubringerdienst ist für den Luft,reisenden insofern
von Bedeutung , als , auf diese Art und Weise die
direkte , .Durchbuchung bei Lösung des Fahrscheines
von und nach Wiesbaden möglich gemacht wird . Da
jederzeit auch ein Zubringerwagen eingesetzt werden

M neu ins
k sich unkann , ist dieser Dienst bezüglich der A" , , su'

lOOprozentig sicher anzuseheu . Der dem vo-
Wunsch der Städte WiosWW «tzmWunsch der Städte Wiesbaden und M*1! f ^
Großstreckennetz der Lufthansa a.nge# ’eil,(.ieir1 VV
werden , ist damit in Erfüllung gegang ’̂ ' “ <lle 1atsäer Bühne

Zur Unterhaltung am Koch ^ “ 8 als 1
. ~ Nene  Modestolle . Ausser Karo» ^ ^ ^

Sommermode viel Streifen . Sie haben g gch 5/.
viel voraus : sie dienen , den SchlanM*1 At, W V1®
Starken ; längs oder quer gelegt gl ei i,ifes Chlos,se
Schwachen beider aus . Wertvolle Anie|l lx  ,T, % viivuin . » yosninere 1
lb.re Verwendung gibt - das neue Heft L s j ,
im Bild “ . Überall für 1.50 RM. erhältli cP|

Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H „ Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung-
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